
 

                               

 

Stormarn spricht über das gute Leben 
 

dreiteilige Online-Veranstaltung 
des Kreises Stormarn und der Arbeiterwohlfahrt Schleswig-Holstein 

 
Mirjam Liggefeldt (AWO Interkulturell), Projektleiterin der Reihe „SH spricht…“, und 
Ursula Frömming-Gallein von der Koordinierungsstelle für Integration und Teilhabe 
des Kreises Stormarn laden jedermann ein, teilzunehmen: 
 
Die Reihe richtet sich nicht nur an Interessierte aus dem Kreis Stormarn, sondern 
auch an jede*n, der*die Interesse an einem digitalen, intensiven Austausch mit 
anderen hat. Neben kurzen thematischen Inputs von eingeladenen Referent*innen 
wird es Fragerunden in Form eines digitalen politischen Speed Datings geben, in 
denen die Teilnehmenden mehrmals in Zweiergruppen „geschickt“ werden und mit 
ihnen (noch) unbekannten Personen ins Gespräch kommen.  
 
Das Oberthema der Reihe ist die Frage nach dem guten Leben. Was verstehe ich 
darunter? Was ist dazu bereits vorhanden und was fehlt noch? Jeder der drei 
Termine umfasst ein spezifisches Thema, das einen Einfluss auf ein gutes Leben 
haben kann:  
 
Mo, 17. Mai, 18-20 Uhr: Heimat 
Was verstehe ich unter Heimat? Ist Heimat an geografischen Grenzen gebunden? 
Wie riecht Heimat und kann man heimatlos sein? Diesen und weiteren Fragen geht 
ein kurzer thematischer Input voraus durch Hans-Peter Hansen vom Heimatbund 
Stormarn sowie Dr. Juliane Rumpf vom Schleswig-Holsteinischen Heimatbund.  
 
Mo, 31. Mai, 18-20 Uhr: Zukunft der Arbeit 
Nicht erst durch Corona, aber spätestens jetzt zeigt sich, dass sich Arbeit im Wandel 
befindet. Chancen und Herausforderungen werden deutlich. Was braucht es für gute 
Arbeitsbedingungen? Ist die 40 Std- Woche zukunftsfähig? Welche Auswirkungen 
wird die fortschreitende Digitalisierung für die Arbeitswelt mit sich bringen? Eine 
thematische Einführung zur Zukunft der Arbeit im ländlichen Raum wird Heiko Kolz 
vom Co-Working Space „Alter Heuboden“ in Felde geben.  
 
Mo, 14. Juni, 18-20 Uhr: Digitalisierung 
Was ist eigentlich Digitalisierung? Der Begriff scheint auf den ersten Blick eindeutiger 
zu sein, als er ist. Tatsächlich ist es gar nicht so einfach zu definieren, was er genau 
umfasst, denn Digitalisierung betrifft so viele unterschiedliche Lebensbereiche, 
sowohl privat als auch öffentlich. Was sind Chancen und Risiken von Digitalisierung? 
Wir wollen uns dieser Thematik annähern und erhalten zu Beginn einen Einblick in 
die Digitalisierung des Kreisarchivs durch Stefan Watzlavzik vom Kreisarchiv 
Stormarn. 
 
Anmeldung per Mail an Mirjam Liggefeldt (mirjam.liggefeldt@awo-sh.de) oder an 
Ursula Frömming-Gallein (u.froemming-gallein@kreis-stormarn.de) 
 
https://www.awo-sh.de/main/awo-interkulturell/demokratie-beteiligung/ 


